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Vom 23. bis 26. Juli 2010 findet unser Musikhock bei der Zehnt-

scheune statt. Hierzu möchten wir natürlich die gesamte Bevölke-

rung herzlich einladen. Genießen Sie ein paar gesellige Stunden

bei guter Unterhaltung und lassen Sie sich von unserer Musikan-

tenküche verwöhnen. Unser Festprogramm gefällt Ihnen be-

stimmt:

Freitag, 23. Juli 2010
18.00 Uhr Festbeginn

20.00 Uhr Tanz mit der Band „XX-CULT“

Samstag, 24. Juli 2010
18.00 Uhr Festbeginn

18.30 Uhr Stimmung mit der Seniorenkapelle des Verbandsorchesters

20.00 Uhr Tanz mit der Band „FiveLive“

Sonntag, 25. Juli 2010
Ab 11.00 Uhr Unterhaltungskonzerte mit den Musikkollegen aus Siensbach,

Biengen, Bühlertal, Pfaffenweiler und Oberrotweil

Montag, 26. Juli 2010
12.00 Uhr Handwerkervesper

13.00 Uhr Mittagessen für Senioren und Urlauber (auch alle Anderen sind willkommen)

20.00 Uhr Ausklang mit der „VBO-BigBand“

Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Musikverein Merdingen



Bürgermeisteramt Merdingen
E-Mail: Gemeinde@Merdingen.de
Internet: www.merdingen.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 13.30 - 18.00 Uhr

Zentrale 9094-0

Bürgermeister
Eckart Escher 9094-20

Hauptamt
Michael Baumann 9094-10

Einwohnerwesen/Abfallwirtschaft
Doris Menner 9094-11

Rechnungsamt
Gordian Süßle 9094-12

Gemeindekasse/Stnadesamt
Iris Frick 9094-13

Bauamt
Otmar Wiedensohler 9094-15

Telefax 9094-29
Telefax Bürgerbüro 9094-17

Grundbuchamt Breisach
Münsterplatz 1
79206 Breisach am Rhein
Martin Müller 07667 832-35
Fax 07667 832-47

Grundschule Merdingen
Rektorat 07668 95297-25
Fax 07668 95297-29
Verlässliche Grundschule 07668 95297-23

Wasser
Wassermeister 1810
Anton Belledin 0170 9251484

Kaminfegermeister
Uwe Klingenberg 07665 930297

Forstverwaltung
Martin Ehrler 07665 9472493

Forstbezirksverwaltung
Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald 0761 21875131
Fax 0761 21875169

Polizeiruf 110
Polizeirevier Breisach 07667 9117-0

Feuerwehr 112
Gerätehaus 951264

DRK-Rettungsdienst /
Notfallrettung 112
Krankentransport 19222

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761 19240

Strom, Gas:
badenova AG & Co. KG
Breisach 07667 907-0
Entstörungsnummer 01802 767767

Baureststoffdeponie Mathis 950021
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 18.00 Uhr

Grünschnittsammelstelle und
Rcyclinghof Ihringen
Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Rechtsanwalt - Notdienst 0761 72773

Jede Nacht von 18.00 - 8.00 Uhr, samstags
rund um die Uhr, Beratung und Vertretung in
unaufschiebbaren Straf- und Zivilsachen

Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Kaiserstuhl-
Tuniberg e.V.:
Pflege zu Hause, Hauswirtschaft
Essen auf Rädern in Breisach,
Ihringen, Merdingen und Vogtsburg,
Freiburger Straße 6,
Tel. 07667 90588-0
Fax -30
Pflegedienstleitung:
P. Gebert / R. Holzer

Dorfhelferin
über Bürgermeisteramt Ihringen
Herr Bössner 7108-15

Landwirtschaftlicher Betriebshelfer-
dienst Südbaden (St. Ulrich)
Tel. 07602 910126
Fax 07602 910190
Frau Löffler, Einsatzleitung

Hospizgruppe - Begleitung
Schwerkranker und Sterbender -
Kostenlos,
durch geschulte, ehrenamtliche Mitarbeiter
Kontakttelefon:(M. Neunsinger 07668 9143
Vertretung: 07667 1864

Kreuzbund-Selbsthilfegruppe
für Suchtkranke + Angehörige Breisach
Kolpingstr. 14 07663 3946

Beratungsstelle für ältere Menschen und
deren Angehörigen
Markus Rauh 07667 904899

Sprechzeiten im Rathaus Merdingen:
Jeden 4. Mittwoch im Monat
von 10.00 - 12.00 Uhr

Fachstelle Sucht Freiburg, bwlv
Beratung, Behandlung, Prävention
Kronenmattenstr. 2 a, 79100 Freiburg,
Tel. 0761 156309-0,

Fs-Freiburg-bw-lv.de

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
An Wochenenden und Feiertagen
rund um die Uhr
An Werktagen: 18.00 - 8.00 Uhr
Tel. 01805 19292-300

Zahnarzt
Zahnärztliche
Notrufnummer: 0180 322555-41

Tierarzt
Den tierärztlichen Notdienst
erfragen Sie bitte unter Tel. 07667 9430810

Apotheke
24. Juli: Reben-Apotheke, Vogtsburg-
Oberrotweil, Hauptstraße 28 a,
Tel. 07662 1818
25. Juli: Adler-Apotheke, March-
Hugstetten, Dorfstraße 1,
Tel. 07665 930516

Ansonsten können Sie den Notdienst über
den Aushang an der Apotheke erfahren
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Informationsveranstaltung
am 28.07.2010
Bekanntlich wird die gemeinnützige Paul
Mathis-Stiftung in Zusammenarbeit mit der
Gemeinde den Bau einer Altenpfle-
ge-Einrichtung auf dem Gelände hinter der
Zehntscheuer ermöglichen. Nach umfang-
reichen Vorarbeiten nimmt das Konzept ei-
ner integrierten Wohngemeinschaft für be-
tagte und hochbetagte Bürger(innen) in Mer-
dingen jetzt klare Formen an.

Über dieses Projekt, das Betreuungs- und
Pflegekonzept wie auch die Einbindung von
ehrenamtlichem Engagement wollen wir zu-
sammen mit der Paul-Mathis-Stiftung, dem
Caritas-Verband, der Sozialstation und der
beauftragten Architektin informieren.

Wir laden zu diesem Informationsabend am
Mittwoch, 28.07.2010 / 19.30 Uhr in den
Bürgersaal ein.

Ziel dieses Abends ist es, neben der Informa-
tion über das Vorhaben den Bedarf für diese
Einrichtung zu erkunden und das ehrenamtli-
che Engagement in geeigneter Form in das
Vorhaben einzubringen.

Über eine rege Teilnahme seitens der inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger aus Mer-
dingen würden wir uns sehr freuen.

Erneut erhöhte Waldbrand-
gefahr im Landkreis
Trockenheit und Hitze unmittelbare
Faktoren
Nach den Regenfällen zu Wochenbeginn
steigt jetzt mit zunehmender Hitze und Tro-
ckenheit auch wieder die Waldbrandgefahr
in weiten Teilen des Landkreises Breisgau-
Hochschwarzwald. Der Fachbereich Kata-
strophenschutz beim Landratsamt appelliert
deshalb ausdrücklich an die Bevölkerung,
die Regeln für Spaziergänge und Wanderun-
gen im Wald zu beachten. So gilt vom 01.
März bis zum 31. Oktober im Wald generell
ein grundsätzliches Rauchverbot. Grillen im
Wald ist auf mitgebrachten Grillgeräten un-
tersagt. Bei besonders hoher Waldbrandge-
fahr können die Forstämter auch das Feuer-
machen an offiziell fest eingerichteten Feu-
erstellen an Grillplätzen untersagen. Offenes
Feuer außerhalb des Waldes muss minde-
stens 100 Meter vom Waldrand entfernt sein.
Allerdings sollte bei großer Trockenheit auch
auf Wiesen auf offenes Feuer verzichtet wer-
den. Besonders gefährlich sind herumlie-
gende Flaschen und Glasscherben, die
durch den Brennglaseffekt schnell zur
Brandursache werden können. Auch ein im
hohen Gras geparktes Auto mit erhitztem
Katalysator könne einen Flächenbrand ent-
fachen, so die Behörde.

Sollte ein Brand oder ein unkontrolliertes
Feuer entdeckt werden, bittet das Landrats-
amt schnellstens die Feuerwehr unter der
Notrufnummer 112 zu alarmieren und mög-
lichst präzise auf den Brandort hinzuweisen.

Eine Waldbrandgefahrenprognose findet
sich im Internet unter http://www.agrowet-
ter.de/Agrarwetter/waldix.htm.

Beratungsstelle
für ältere Men-
schen und de-
renAngehörige

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die Beratungsstelle für ältere Menschen und
deren Angehörige kann nun auch über das
Internet erreicht werden. Gemeinsam mit
den anderen Beratungsstellen im Landkreis
Breisgau-Hochschwarzwald wurde eine Ho-
mepage neu erstellt.

Klicken Sie doch einfach mal an ...
www.beratung-senioren.de

Auf der Homepage sehen Sie zum Beispiel,
welche Beratungsstelle für welches Einzugs-
gebiet zuständig ist, wer die Ansprechpart-
ner sind und wie sie erreicht werden können.
Weiterhin finden Sie nützliche Links zu ande-
ren Internetseiten und Informationsmaterial,
das zum Runterladen bereit steht.

Seit die Beratungsstelle im Januar 2009 wie-
der eingerichtet wurde, haben die Bürger/-in-
nen die Beratungsmöglichkeit zahlreich in
Anspruch genommen! Die Gemeinden im
Gebiet Kaiserstuhl-Tuniberg (Breisach,
Vogtsburg, Merdingen, Ihringen) haben sich
daher entschlossen, die Beratungsstelle für
weitere 3 Jahre finanziell zu fördern!

Nutzen Sie das Beratungsangebot, damit
Sie die notwendige Unterstützung bekom-
men. Wir helfen Ihnen bei Fragen der häusli-
chen Versorgung und erforderlichen Anträ-
gen sowie zahlreichen Themen rund ums
Alter.

Wir freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen!
Markus Rauh (Dipl. Sozialpädagoge),
Kolpingstr. 14, 79206 Breisach, Tel. 07667
904899, Mail beratung-senioren@gmx.de

Öffentliche Bekanntmachung

1. Änderung der örtlichen
Bauvorschriften zum Bebauungsplan

„Gewerbegebiet Schlossmatten-
Erweiterung“

im vereinfachten Verfahren nach
§ 13 BauGB i.V. mit § 74 (7) LBO

Der Gemeinderat der Gemeinde Merdingen
hat am 13.07.2010 in öffentlicher Sitzung
aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB i.V. mit § 74
Abs. 7 LBO beschlossen, die örtlichen Bau-

vorschriften des Bebauungsplans „Gewer-
begebiet Schloßmatten-Erweiterung“ im ver-
einfachten Verfahren nach § 13 BauGB zu
ändern, den Entwurf der Änderung gebilligt
und diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich
auszulegen.

Mit der Änderung der örtlichen Bauvorschrif-
ten sollen die Festsetzungen zu den Dach-
formen neu geregelt werden.

Der Entwurf der Änderung der örtlichen Bau-
vorschriften wird mit Begründung vom
02.08.2010 bis einschließlich 03.09.2010
beim Bürgermeisteramt Merdingen, Bürger-
büro / Zimmer 201, zu den üblichen Dienst-
stunden öffentlich ausgelegt.

Während dieser Auslegungsfrist können
Stellungnahmen beim Bürgermeisteramt
Merdingen, schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift abgegeben werden. Da das Er-
gebnis der Behandlung der Anregungen mit-
geteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des
Verfassers zweckmäßig.

Wir weisen darauf hin, dass keine Umwelt-
prüfung stattfindet und von einer frühzeitigen
Beteiligung der Öffentlichkeit abgesehen
wird.

Es wird weiter darauf hingewiesen, dass
nicht während der Stellungnahmefrist abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben können.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein
Antrag auf Normenkontrolle nach § 47
VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden, die vom
Antragsteller im Rahmen der Beteiligung
nicht oder verspätet geltend gemacht wur-
den, aber hätten geltend gemacht werden
können.

Merdingen, den 14.07.2010
Escher, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung des Bebauungsplans „Zehnt-
scheuer-Ortsmitte“ mit örtlichen Bauvor-
schriften im beschleunigten Verfahren
nach § 13 a BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Merdingen
hat am 13.07.2010 in öffentlicher Sitzung be-
schlossen, die Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1
BauGB am Bebauungsplanverfahren zu be-
teiligen und eine frühzeitige Bürgerbeteili-
gung in Form einer Informationsveranstal-
tung durchzuführen.

Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und
Zwecke der Planung findet am 28.07.2010
um 18.00 Uhr im Bürgersaal der Gemeinde
Merdingen eine Informationsveranstaltung
statt, wo auch Gelegenheit zu Äußerungen
und zur Erörterung der Planung gegeben
wird.

Merdingen, den 14.07.2010
Escher, Bürgermeister
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Fundbüro
Gefunden wurde:
- ein Zigarettenanzünderkabel für ein

Navigationsgerät; Tel. 951548
- eine Brille in beige-blauem Stoffetui,

Gestell beige

Verloren/Entwendet wurde:
- ein blau-schwarzes Damen-Fahrrad.

Das Rad wurde am Sonntag während
des Gottesdienstes auf dem Kirchplatz
entwendet.

- ein schwarzes Soni Ericsson-Handy
beim Mini-Zeltlager am vergangenen
Samstag

Abfallwirtschaft Landkreis
Breisgau-Hochschwarzwald
(ALB)
Kompostieren im Sommer
Während der Sommermonate fallen insbe-
sondere Rasenschnitt und nährstoffreiche
Gemüseabfälle an. Mischen Sie dieses Ma-
terial mit Strukturmaterial wie Strauch und
Heckenschnitt oder Häckselmaterial, das
Sie eventuell schon im Herbst als Vorrat an-
gelegt haben.
Generell gilt für die Befüllung des Kompos-
ters folgende Grundregel:

Zerkleinern - Mischen -
Feuchthalten

Zerkleinern
Alle Rohstoffe für den Kompost müssen zer-
kleinert werden, um den Mikroben (Bakterien
und Pilzen) eine große Angriffsfläche zu
schaffen. Ein Abbau von organischem Mate-
rial findet nämlich bevorzugt an Schnittstel-
len („Verwundungen“) statt. Zerkleinern Sie
Küchenabfälle am besten schon in der Kü-
che, z.B. mit einer Schere, oder hacken Sie
das Material mit einem angeschliffenen Spa-
ten klein, bevor Sie den Komposter befüllen.

Mischen
Eine optimale Kompostmischung, die ohne
Probleme zügig verrottet, muss aus vielerlei
weichen und harten Bestandteilen zusam-
mengesetzt sein (Kompost = das Zusam-
mengesetzte). Sorgen Sie in den oberen 30 -
40 cm des Kompostes für ein lockeres, lufti-
ges und genügend feuchtes Gemisch (mi-
schen z.B. mit einer Mistgabel). Dann erhitzt
sich diese Zone von selbst auf über 50 Grad
C. Dies beschleunigt die Rotte und führt
gleichzeitig zu einer Hygienisierung, d.h.
Krankheitskeime, unerwünschte Samen und
Problemkräuter werden unschädlich ge-
macht.
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Öffentliche Bekanntmachung
1. Änderung des Bebauungsplans „Emletweg“ im beschleunigten

Verfahren nach § 13a BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Merdingen hat am 13.07.2010 in öffentlicher Sitzung auf-
grund von § 2 Abs. 1 BauGB i.V. mit § 13a BauGB beschlossen, den Bebauungsplan „Em-
letweg“ im beschleunigten Verfahren zu ändern, den Entwurf der Planänderung gebilligt
und diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.

Für den räumlichen Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung ist der Lageplan vom
13.07.2010 maßgebend. Er ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

Mit der Änderung des Bebauungsplans soll das Baufenster der ZG Raiffeisen Merdingen
vergrößert werden um der Firma planungsrechtlich mehr Entwicklungsspielraum zu er-
möglichen.

Die Bebauungsplanänderung wird ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs.
4 BauGB durchgeführt. Auf die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach 3 Abs. 1
BauGB wird verzichtet.

Der Entwurf der Bebauungsplanänderung wird mit Begründung vom 02.08.2010 bis ein-
schließlich 03.09.2010 beim Bürgermeisteramt Merdingen, Bürgerbüro / Zimmer 201, zu
den üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt.

Während dieser Auslegungsfrist können Stellungnahmen beim Bürgermeisteramt Merdin-
gen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift abgegeben werden. Da das Ergebnis der
Behandlung der Anregungen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers
zweckmäßig.

Nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Ein Normenkontrollantrag nach § 47 VwGO ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen
geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Beteiligung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht werden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Merdingen, den 14.07.2010

Escher, Bürgermeister

Die nächsten Termine:
Montag, 26.07.2010
Restmüll

Dienstag, 27.07.2010
Gelber Sack

Donnerstag, 29.07.2010
Biotonne



Feucht halten
Schützen Sie ihren Kompost grundsätzlich
vor Licht und Niederschlägen, denn die „Ar-
beiter“ im Kompost scheuen das Licht. Sie
lieben es vielmehr dunkel, feucht und warm.
Decken Sie Ihren Komposter also immer ab,
sorgen aber gleichzeitig für eine gleichmäßi-
ge Feuchtigkeit. Kontrollieren Sie diese wö-
chentlich. Das Material sollte so feucht wie
ein ausgedrückter Schwamm sein. Im Herbst
und Winter muss in der Regel kein Wasser
zugeführt werden.

WENN SIE DIESE 3 TIPPS BEACHTEN,
ERHALTEN SIE RASCH EINEN HOCH-
WERTIGEN DÜNGER FÜR IHREN
GARTEN!

Haben Sie noch Fragen hierzu?
Die Abfallberaterin Frau Jackel berät Sie ger-
ne; Tel.: 0761 2187-8872,
www.breisgau-hochschwarzwald.de.

23.07.
Maier Maria
Langgasse 37 81 Jahre

24.07.
Mathis Bernhard
Kirchgasse 59 81 Jahre

26.07.
Wiedensohler Stefan
Bagnatostraße 11 80 Jahre

27.07.
Süßle Hildegard
Biegärten 8 72 Jahre

Freitag, 23. Juli 2010 - Hl. Birgitta v.
Schweden, Mitpatronin Europas
08.00 Uhr Messfeier (JM)

Samstag, 24. Juli 2010
Hl. Christophorus
14.00 Uhr Trauung von Claudia Karle
und Jochen Sölch (AE)
18.30 Uhr Vorabendmesse in Ihringen (AE)

Sonntag, 25. Juli 2010
17. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Messfeier (FE)
(Minis.: C. Breisacher; S. Kraft; S. +
V. Disch; J. Fischer; A. Hofert)
Hl. M. für Eltern, Großeltern u. Arme Seelen
Hl. M. für Eltern, zur Muttergottes v. d.
immerw. Hilfe, zur sel. Sr. Ulrika in einem
Anliegen u. aus Dankbarkeit
18.30 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 27. Juli 2010
19.30 Uhr Kontemplation im
Haus Fohrenberg, Ihringen

Mittwoch, 28. Juli 2010
08.45 Uhr Schulgottesdienst (JM)
19.00 Uhr Messfeier (JM)
Hl. M. für die Verstorbenen und deren
Angehörige der Seniorengruppe der
Zimmererinnung Freiburg
(Minis.: St. Bärmann; P. Franke; M. Tröber)

Freitag, 30. Juli 2010
Hl. Petrus Chrysologus
08.00 Uhr Messfeier (JM)

Vorankündigung der

Sonntagsgottesdienste

(Intentionen siehe nächste Woche)

Samstag, 31. Juli 2010
18.30 Uhr Vorabendmesse in Ihringen (JM)
18.30 Uhr Ewige Anbetung (Fr. Menner)

Sonntag, 01. August 2010
10.30 Uhr Messfeier - Aussendung der
ROM-Wallfahrer der SE (JM)
18.30 Uhr Rosenkranz

Mitteilungen
Erstkommunion 2011
In der vergangen Woche haben die Familien,
deren Kinder im nächsten Schuljahr die drit-
te Klasse in eine der Schulen unserer Seel-
sorgeeinheit besuchen, einen ersten Brief
erhalten.
Wir möchten diejenigen bitten, die darüber
hinaus ihr Kind ebenfalls zur Erstkommuni-
onvorbereitung anmelden möchten, sich um-
gehend bei uns zu melden.

Ansprechpartnerin:

Frau Ursula Wochner, Gemeindereferentin
Langgasse 15, 79291 Merdingen
Telefon: 07668 94428
e-mail: wochner@se-merdingen.de

Ministranten
Die Erstkommunionkinder 2010, die sich für
den Ministrantendienst gemeldet haben,
treffen sich am kommenden Montag, 26. Juli
um 17.00 Uhr in der Kirche mit Pfarrer Moos-
mann.

Ministranten-Zeltlager der
Seelsorgeeinheit Merdingen
Am vergangenen Wochenende wurde das
inzwischen vierte Zeltlager der Ministranten
unserer Seelsorgeeinheit auf dem Sportplatz
in Merdingen aufgeschlagen.
Durch die diesjährige internationale Wall-
fahrt der Ministranten nach Rom war das
Thema des Wochenendes schnell gefun-
den: „Spaghetti, Sportplatz und Spiele“. An
mehreren Stationen konnten sich die mehr
als sechzig Ministranten nach dem Zeltauf-
bau mit römische Spielen beschäftigen: ein
Rommemory wurde angeboten, ein Wagen-
rennen fand statt, Würfel- und, Schätzspiele
gehörten ebenso dazu. Außerdem wurde ein
großes Schöpfungsmandala gestaltet, das,
wie auch die selbstformulierten Fürbitten, im
Gottesdienst eingebunden wurden.
Der Abend wurde nach dem gemeinsamen
Essen - es gab natürlich Spaghetti mit Soße -
mit einer Abendandacht in der Kirche be-
schlossen. Das Gebet nahm die Person des
Franz von Assisi und seinem Sonnengesang
in Blick. Pfarrer Moosmann spendete den
Abendsegen. Am Sonntagmorgen haben die
Ministranten durch verschiedene Elemente
zur Gestaltung des Gemeindegottesdien-
stes beigetragen. Der Gottesdienst wurde
von Judith und Olaf Gasper, sowie Ariane
Müller musikalisch mitgestaltet.
Mit der Überreichung der Urkunden und ei-
nem kleinen Andenken auf dem Platz vor der
Kirche wurde das Wochenende beschlos-
sen.
Als Ansprechpartnerin für die Minis unserer
Seelsorgeeinheit darf ich all denen danken,
die dieses Wochenende durch ihre Unter-
stützung oder Spende möglich gemacht ha-
ben. Ein ganz besonderer Dank gilt Familie
Isolde und Hubert Selinger, Daniela Müller,
Sabine Selinger, Karin Wiedensohler, Ma-
rietta Menner, Margitta Wickersheimer, Ute
Allgeier, Sabine Teschke, unseren Obermi-
nistranten Selina Bärmann und Solvejg Ho-
fert-Vrana, Rebecca Gasper und Ariane Mül-
ler. Dem ASV Merdingen danken wir für das
zur Verfügung stellen des Sportplatzes.
(UW)
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weich, nass, nährstoffreich
verrottet schnell

Küchenreste,
frischer Rasenschnitt,

verwelkte Blumen, frisches Laub
Unkraut und Kleintiermist

hart, trocken, nährstoffarm
verrottet langsam

holziges Häckselgut,
kleine Zweige, dürres Laub,
harte Stängel von Stauden,
Nadelstreu, Stroh und Heu

Sonntagsgottesdienste der
Seelsorgeeinheit Merdingen

Samstag, 24. Juli 2010
18.30 Uhr in Ihringen (AE)
18.30 Uhr in Niederrimsingen (JM)

Sonntag, 25. Juli 2010
09.00 Uhr in Oberrimsingen (JM)
09.45 Uhr in Ihringen Ökum. Messe
(PB + AE)
10.00 Uhr in Merdingen (FE)
10.30 Uhr in Wasenweiler (JM)

Pfarrbüro Merdingen, Tel. 07668 241



Kath. Altenwerk
Am Montag, 26. Juli 2010 hat der Musikver-
ein zum Hock bei der Zehntscheune alle Se-
niorinnen und Senioren ab 13.00 Uhr zu ei-
nem Mittagessen eingeladen. Mit einer musi-
kalischen Unterhaltung durch Alfred Ehret
wird der Nachmittag weiter gestaltet. Über
eine rege Beteiligung durch das Altenwerk
würden wir uns sehr freuen, da es immer
schön ist, wenn ein Verein noch so einen
Nachmittag veranstaltet.

Das Team

Demenzgruppe
In der Zeit vom 3. bis 31. August 2010 kön-
nen wir keine Gruppen-Nachmittage an-
bieten, weil die Turnhalle und die Schule ge-
schlossen sind.
Auch macht unser Team Urlaub.
Wir bitten um Verständnis.
Gut erholt treffen wir uns wieder am Diens-
tag, den 7. September 2010 in der Turnhalle
und im Gruppenraum.
Information: Gertrud Reichert, Tel. 250

Haushaltsplan
Der Haushaltsplan der Kath. Kirchenge-
meinde St. Remigius Merdingen für die Jah-
re 2010 und 2011 sowie die Jahresrechnung
2008 und 2009 wurden vom Pfarrgemeinde-
rat beschlossen und vom Erzb. Ordinariat
genehmigt. Zwei Wochen lang, in der Zeit
vom 26. Juli - 09. August können Mitglieder
der Pfarrgemeinde im Pfarrhaus Einsicht
nehmen. (JM)

Liebe Gemeinden der Seelsorgeeinheit!
„Von Gott bewegte Menschen bewegen an-
dere“. Das ist der Ursprung vom Ehrenamt.
Ich erlebte, wie engagiert sich Pfarrgemein-
deräte einsetzen, wie sie mit starker Motivat-
ion ihre Gemeinden gestalten. „Ehrenamtli-
che sind bei uns präsent, keine Gemeinde
ohne Ehrenamtliche oder umgekehrt und wo
es keine Ehrenamtliche gibt, strahlt keine le-
bendige Gemeinde, keine Seelsorgeeinheit,
kein Dekanat, keine Diözese“. So schrieb un-
ser Erzbischof in seiner Einladung zum Diö-
zesantag.
Nach den Pfarrgemeinderatswahlen am 14.
März haben sich die Pfarrgemeinderäte in al-
len Gemeinden neu konstituiert. Ämter, Aus-
schüsse wurden neu besetzt, je nach Bega-
bung und Fähigkeiten der einzelnen Mitglie-
der. Aber auch alle anderen Gemeindemit-
glieder sind zur konstruktiven Mitarbeit auf-
gerufen.
Inzwischen haben unser Erzbischof und die
Entscheidungsträger im Ordinariat entschie-
den, dass die beiden Seelsorgeeinheiten
Merdingen und Breisach zum 01.01.2015
eine gemeinsame Seelsorgeeinheit bilden
werden, mit einem Stiftungsrat und einem
gemeinsamen Pfarrgemeinderat.
Es soll dann in jeder bisherigen Pfarrgemein-
de ein Gemeindeteam geben, das die Anlie-
gen vor Ort vertritt und die Kirche vor Ort ge-
staltet. Diese Veränderungen gilt es in den
kommenden Jahren anzustoßen und gut
voranzubringen.
Ich freue mich auf ein gutes Miteinander über
die Grenzen der Seelsorgeeinheit hinweg
und grüße Sie ganz herzlich, Ihr Pfarrer Jo-
sef Moosmann.

Verloren/Vermisst
Seit dem Mini-Zeltlager am Samstag wird ein
schwarzes Soni Ericsson-Handy vermisst.
Der Finder möge es bitte auf dem Pfarrbüro
Merdingen abgeben.

Wochenspruch:
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremd-
linge, sondern Mitbürger der Heiligen und
Gottes Hausgenossen. (Epheser 2, 19)

Vom 18. - 25. Juli 2010 findet unsere Diako-
niesammlung statt - Thema der diesjähri-
gen Aktion Opferwoche der Diakonie: „Gib
mir eine Chance. Menschlichkeit braucht
Ihre Unterstützung.“. Die Aktion Opferwo-
che 2010 fördert vor allem Projekte der Di-
akonie in Baden, die Menschen in sozialen
Schwierigkeiten neue Chancen geben und
verhindern, dass sie aus unserer Gesell-
schaft „herausfallen“ - z.B. Projekte, die Kin-
dern aus sozial schwachen Familien Wege in
die Gesellschaft öffnen und Menschen mit
sehr geringen Mitteln ermöglichen, aktiv und
kreativ ihr Leben zu gestalten. Herzlichen
Dank im voraus für Ihre Spende!

Mittwoch, 21.07.:
09.00 h - 12.00 h Betreuungsgruppe für
demenziell beeinträchtigte Menschen,
Gemeindehaus
19.30 h „Treffpunkt Kreuz“ -
Mittwochsandacht in der Kirche
20.00 h Hauskreis im Pfarrhaus

Donnerstag, 22.07.:
19.15 h Sport als Lebenshilfe,
Gemeindehaus

Freitag, 23.07.:
20.00 h Blaukreuzgruppe, Gemeindehaus

Am Samstag, 24. Juli
2010 um 13.00 h werden
in unserer Kirche Micha-
el Müller und Rita Meier
getraut. Wir wünschen
dem Brautpaar Gottes
Segen!

Am Sonntag, 25. Juli 2010, 8. Sonntag
nach Trinitatis, laden wir herzlich ein um
9.45 h zum Ökumenischen Festgottes-
dienst anlässlich des 125-jährigen Jubi-
läums der Feuerwehr in Ihringen. Wir freuen
uns, dass der Posaunenchor, der Kirchen-
chor und natürlich die Feuerwehr den Got-
tesdienst mitgestalten werden. Auch freuen
wir uns, dass Herr Pfr. Andreas Eisler am
Gottesdienst mitwirken wird.

Montag, 26.07.:
09.00 h Seniorengymnastik, Gemeindehaus
09.30 h Krabbelgruppe im Gemeindehaus

Dienstag, 27.07.:
19.00 h Abschluss Diakoniesammlung,
Gemeindehaus

19.30 h Gebet der Stille - Kontemplation,
Haus Fohrenberg
20.00 h Kirchenchorprobe, Gemeindehaus
Mittwoch, 28.07.:
08.15 h Gottesdienst zum
Schuljahresabschluss
09.00 h - 12.00 h Betreuungsgruppe für
demenziell beeinträchtigte Menschen,
Gemeindehaus
19.30 h „Treffpunkt Kreuz“ -
Mittwochsandacht in der Kirche
Donnerstag, 29.07.
Kinderbibelwoche von Donnerstag,
29.07. - Sonntag, 01.08.2010
immer von 9.30 h - 11.30 h
im Gemeindehaus

Alle Kinder ab 5 Jahren sind eingeladen.
Unser Thema heißt dieses Jahr: „Hier geht
die Post ab!“ - und das wird es mit Sicherheit!
Spiel, Spaß und spannende Geschichten
warten auf euch. Bis dahin.

Euer KiBiWo-Team

19.15 h Sport als Lebenshilfe,
Gemeindehaus

Sommerprogramm
von Freitag, 30.07. - Mittwoch, 04.08.2010
für Kinder ab 8 Jahren in den Jugendräu-
men der Evang. Kirchengemeinde,
Zeppelinstr. 22
Hier sind noch Plätze frei!
Wer sich spontan anmelden möchte:
Bitte den untenstehenden Anmeldeabschnitt
mit Teilnehmerbetrag (30,- Euro) beim Pfarr-
amt abgeben.

����������������

Anmeldung
zum Sommerprogramm von Freitag, 30. Juli
bis Mittwoch, 4. August 2010

Hiermit melde ich meinen Sohn / meine
Tochter zum Sommerprogramm an:

Vor- und Nachname Geburtsdatum

Adresse Telefonnummer

Datum, Unterschrift
des/der Erziehungsberechtigten

(Mit der Unterschrift nehme ich zur Kenntnis,
dass zum Schutz der Gruppe Kinder ohne
Rückerstattung der Kosten von der Freizeit-
teilnahme ausgeschlossen werden können,
wenn sie den Gruppenfrieden stören, andere
verletzen oder beleidigen; Anordnungen der
Freizeitleitung missachten.)

� Nr. der Anmeldung:
� Abgabedatum:
� 30,- Euro bezahlt:

����������������

Gottes Segen wünscht
herzlichst Ihr Pfarrer Peter Boos
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15. Besuch einer Kindergrup-
pe aus Weißrussland
Dank an alle, die zum Gelingen beigetra-
gen haben
Wie im Flug sind die drei Wochen Besuchs-
zeit „unserer“ Kinder aus Weißrussland ver-
gangen: Unsere Gäste sind wieder gut zu
Hause angekommen und danken ganz herz-
lich allen, die auch in diesem Jahr dazu bei-
getragen haben, dass der Besuch ein voller
Erfolg wurde.

Namentlich möchte ich die Vielen nicht nen-
nen, ohne deren Hilfe der Besuch nicht hätte
stattfinden können: ich könnte dabei jeman-
den vergessen und unbeabsichtigt verlet-
zen. So danke ich ganz herzlich allen aktiven
Mitarbeitenden, Spendern, allen, die das
Projekt in mannigfacher Weise unterstütz-
ten, unseren Ärzten und dem Team der Pra-
xis für Physiotherapie, Gastronomen und
Geschäftsleuten, auswärtigen Unterstützern
aus dem Niederrimsinger Kindergarten, den
Betreibern des Steinwasenparks ...

Allein die Vielzahl derer, denen mein Dank
gilt, verrät, welch großartige Leistung unsere
Evang. Kirchengemeinde wieder durch das
Zusammenwirken vieler Personen mit ihren
persönlichen Gaben zustande gebracht hat.
Und das Ergebnis war entsprechend: unsere
Kindergruppe fuhr körperlich gestärkt und
gefüllt mit sehr vielen positiven Erinnerungen
heim.

Auch im kommenden Jahr werden wir wieder
eine Kindergruppe aus Weißrussland zu uns
einladen und die Betreuerinnen Swetlana
und Olga sind sehr gerne bereit, wieder als
liebgewordenes Betreuungsteam mitzukom-
men.

Eine organisatorische Änderung habe ich für
den nächsten Besuch geplant, auf die ich be-
reits heute schon hinweisen möchte: Unsere
unterstützenden Betriebe wurden bisher im-
mer direkt angefragt, ob sie zur Hilfe bereit
sind. In der Hoffnung, dass das Projekt auch
ohne Anfrage weitergetragen wird, möchte
ich auf das direkte Bitten verzichten. Ich dan-
ke Frau Ilona Werner für ihre Mühe, die sie in
der Vergangenheit bei diesem Dienst aufge-
wendet hat.

Ebenso danke ich nochmals allen nament-
lich ungenannten Helferinnen und Helfern
und hoffe, dass wir das segensreiche Pro-
jekt, welches auch bei der diesjährigen Visi-
tation Beachtung gefunden hat, noch viele
Jahre weiterführen können.

Helmut Höfer, Gemeindediakon

Einladung
zur Generalversammlung am Freitag, den
23.07.2010 um 20.00 Uhr im Gasthof Keller
in Merdingen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte

- Vorstand
- Schriftführer
- Rechner
- Kassenprüfer
- Frauengruppe

4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Ehrungen
6. Verschiedenes

Über eine rege Teilnahme würden wir uns
freuen.

Peter Ochs, 1. Vorsitzender

23. bis 26. Juli 2010
Musikhock bei der Zehntscheune
Donnerstag, 29. Juli 2010
20.00 Uhr Orchesterprobe
Freitag, 30. Juli 2010
19.00 Uhr Gündlingen Bockbierfest
Danach Sommerpause!

Musikhock 2010
Sind Sie Freunde der volkstümlichen
Musik?
Dann haben wir einen besonderen Lecker-
bissen für Sie, kommen Sie am Samstag-
abend, 24. Juli um 18.30 Uhr zu unserem
Musikhock. Die Seniorenkapelle des Ver-
bandes wird Sie musikalisch bestens unter-
halten. Genießen Sie ein paar gesellige
Stunden bei uns und lassen Sie sich von un-
serer Musikantenküche verwöhnen.
Auch das weitere Festprogramm wird Ihnen
gefallen:

Freitag, 23. Juli 2010

18.00 Uhr Festbeginn
20.00 Uhr Tanz mit der Band „XX-CULT“

Samstag, 24. Juli 2010

18.00 Uhr Festbeginn
18.30 Uhr Stimmung mit der Seniorenkapel-
le des Verbandsorchesters
20.00 Uhr Tanz mit der Band „FiveLive“

Sonntag, 25. Juli 2010

Ab 11.00 Uhr Unterhaltungskonzerte mit den
Musikkollegen aus Siensbach, Biengen,
Bühlertal, Pfaffenweiler und Oberrotweil

Montag, 26. Juli 2010

12.00 Uhr Handwerkervesper
13.00 Uhr Mittagessen für Senioren und Ur-
lauber (auch alle Anderen sind willkommen)
20.00 Uhr Ausklang mit der „VBO-BigBand“

Wir freuen uns auf Sie
Ihr Musikverein Merdingen

Alle Infos auch auf unserer Homepage
www.musikverein-merdingen.de

23. - 26. Juli 2010
Musikhock bei der Zehntscheune

www.musikverein-merdingen.de

Wie schon länger bekannt gegeben, feiert
die Feuerwehr Ihringen vom 23. - 25. Juli
2010 ihr 125-jähriges Bestehen. Selbstver-
ständlich werden wir uns als Nachbarwehr
am Festumzug sowie am Festgottesdienst
an den Feierlichkeiten gerne beteiligen.

Für den Festumzug treffen wir uns am Sams-
tag, 24. Juli um 17:45 Uhr und für den Fest-
gottesdienst am Sonntag, 25. Juli um 9 Uhr
jeweils in Uniform (mit Mütze!) am Geräte-
haus. Da es sich - wie schon gesagt - um un-
sere Nachbarwehr handelt, wird eine zahlrei-
che Beteiligung unsererseits erwartet.

Alpine Vogesenwanderung mit der Mög-
lichkeit auch ohne Wanderung die schö-
ne Aussicht der Hochvogesen zu genie-
ßen am 25.7.10; Treffpunkt Neue Schule
um 08:00 Uhr zur Abfahrt mit Bus
Wie bereits angekündigt, findet am kommen-
den Sonntag unsere diesjährige Vogesen-
wanderung unter Leitung von Irene und Bru-
no Ehret statt. Es ist für Jeden etwas dabei.
Treffpunkt ist die Neue Schule um 08:00 Uhr
zur Abfahrt mit Bus nach Hohneck.

Es werden wieder 2 Touren angeboten:
Tour 1 mit ca. 5 Stunden Gehzeit und 600
Höhenmeter (Ferme Breitsouze - Ferme
Kastelberg - Kerbholz -Wormswald -
Schiessrothried - Spitzköpfe - Fuß Le Hoh-
neck); Tour 2 mit ca. 2,5 Stunden Gehzeit
und 100 Höhenmeter (Ferme Breitsouze -
Ferme Kastelberg - Le Hohneck)

Für Nichtwanderer besteht die Möglichkeit,
die Hochvogesen auf der Hohneck mit einer
herrlichen Panoramasicht zu genießen und
in den umliegenden Fermen gemütliche, er-
holsame Stunden zu verbringen.
Die Rückfahrt erfolgt ca. 16 - 17 Uhr
Anmerkung: Rucksackverpflegung, Einkehr
auf einer Ferme vorgesehen.
Rückfragen an Wanderführer: Irene und Bru-
no Ehret, Tel. 07668 238
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Sportabzeichen 2010
Die Prüfungstermine sind
am Freitag, 23.07. ab 17.30 h
und Samstag, 24.07. ab 9.00 h.

Bitte beachten!
Im Kinderturnbereich wird der Turnbetrieb
erst wieder zwei Wochen nach Schulbeginn
am 27.09.2010 aufgenommen, da am Don-
nerstag, den 16.09.2010 um 20 Uhr zuvor
noch die Stundenplanbesprechung stattfin-
det. Der neue Stundenplan wird im Gemein-
deblatt am 23.09.2010 veröffentlicht.

In den nächsten Tagen wird der Beitrag für
2010 eingezogen.

- Tischtennis
Letztes Training vor den
Sommerferien! Am Freitag,
den 23.07.2010 startet bereits
um 16.00 Uhr das Tischtennis-
training für Kinder.

Am Montag, den 26.07.2010 ist ab 18.00 Uhr
das Tischtennistraining für Kinder.
Danach sind Sommerferien.

Es startet am 17.09.2010 ab 16.00 Uhr für
Kinder und am 13.09.2010 ab 20.00 Uhr für
Erwachsene die neue Saison. Bitte merkt
diese Termine vor.

- Saisonvorbereitung
aktive Mannschaften

Im Rahmen der Saisonvorbereitung wird der
ASV Merdingen folgende Testspiele / Pokal-
turniere bestreiten:

Tuniberg-Wein-Wanderpokal in Mengen
Freitag, den 23.07.2010, 18.00 Uhr
ASV Merdingen - SV Opfingen
Samstag, den 24.07.2010, 13.00 Uhr
ASV Merdingen - SV Munzingen

Rheingau-Wanderpokalturnier
in Gündlingen
Sonntag, den 25.07.2010
14.15 - 14.55 Uhr
SV Achkarren - ASV Merdingen
15.45 - 16.25 Uhr
ASV Merdingen - VfR Ihringen

Ein weiteres Vorbereitungsspiel findet am
Mittwoch, den 28.07.2010 um 19.30 Uhr in
Merdingen statt:
ASV Merdingen II - SC Holzhausen II

- Doppelpass-Bezirkspokal
Die Auslosung zum Doppelpass-Bezirkspo-
kal bescherte dem ASV Merdingen in der
Qualifikationsrunde ein Freilos. In der 1.
Hauptrunde trifft man dann am 1. August auf
den Sieger der Partie SV Forchheim und SC
Holzhausen. Besonders interessant wird
dieses Heimspiel im Hinblick darauf, dass
man gegen beide Teams auch in der Punkte-
runde antreten muss und dies ein erster Här-
tetest und eine Standortbestimmung für die
neue Saison sein wird.

HCM schießt Bad Friedrichshall mit ins-
gesamt 53:5 Toren ab

Junioren
HC Merdingen -
RRV Bad Friedrichshall 18:0
Tore: Kevin Bitsch (5), Max Sauer (3), Den-
nis Schopp (3), Robert Peleikis (2), Alex
Brückmann (2), Marc Petermann, Yannick
Kenk, Dominik Dietsch

2. Bundesliga Süd
HC Merdingen -
RRV Bad Friedrichshall 12:4
Tore: Thomas Rutkowski (3), Robert Peleikis
(3), Kevin Bitsch (2), Daniel Metzger, Florian
Kirschner, Simon Schmidt, Dennis Schopp

Landesliga Südwest
HC Merdingen II -
RRV Bad Friedrichshall II 23:1
Tore: Yannick Kenk (6), Dominik Dietsch (4),
Ralf Baldinger (4), Marc Petermann (3), Max
Sauer (3), Fabian Süßle (2), Stefan Schopp

An diesem Heimspieltag spielten zum ersten
Mal alle drei Mannschaften des HCM und
auch alle drei Mannschaften waren ihren
Gegnern deutlich überlegen.
Bad Friedrichshall konnte mit keiner der drei
Mannschaften nur ansatzweise mithalten.

Die erste Mannschaft führte bereits nach
dem ersten Drittel mit 5:1. Erneut wussten
die Junioren zu überzeugen, in den Reihen
der ersten Herrenmannschaft zu überzeu-
gen. Auf dem neuen Belag kann ein noch
schnelleres Hockey gespielt werden.
,,Dieser Belag ist ein Traum, der kommt un-
serer Mannschaft noch mehr entgegen und
hier macht es richtig Spaß Hockey zu spie-
len“ meinte Trainer Thomas Rutkowski nach
dem Spiel.

Die erste Mannschaft hat nun bis Mitte Au-
gust Pause.

Nächste Woche stehen aber für die Junioren
und die zweite Mannschaft schon wieder die
nächsten Spiele auf dem Merdinger Hockey-
platz an. Dazu laden wir recht herzlich ein.

Freitag, 23.07., 20.00 Uhr
Juniorenliga Südwest
HC Merdingen - SG Sasbach/Nimburg

Sonntag, 25.07., 16.00 Uhr
HC Merdingen - Starfighters Winnenden

Anschließend spielen die Alten Herren
gegen die Lilientalmannschaft.

Zwei Heimsiege für den HC Merdingen in
brütender Hitze.
Die nächste Singstunde am Montag, den
26. Juli 2010 beginnt schon um 19.30 Uhr im
Probelokal.
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.

Der Vorstand

Wir haben mit den Proben begonnen
Proben sind immer Dienstags um 20.00 Uhr
in unserem eigenfinanziertem Probelokal im
Winzerweg 3 in Merdingen.
Gerne würden wir dich als Neuanfänger, Wi-
dereinsteiger oder Aktiver, in unseren Rei-
hen begrüßen.

Termine:
- Dienstags, 20:00 Uhr Probe
- 24.07. Jubiläum

125 Jahre Feuerwehr Ihringen
Treffpunkt 18:30Uhr „scharfe Eck“
Ihringen

- 11.09. Sommerfest
(Helfer, Aktive mit Familie)

Tilo Breuel, Vorstand

Spießbratenessen
Unser diesjähriges Spießbratenessen findet
am 31.07.2010 statt. Beginn ist um 19 Uhr
mit einem Sektempfang.

Bitte bringt Teller und Besteck mit, für
das leibliche Wohl und die musikalische
Unterhaltung ist wie immer gesorgt.

In den vergangenen Tagen wurden die Ein-
ladungen verteilt, bitte denkt daran euch
rechtzeitig anzumelden, wenn ihr teilnehmen
wollt.

Plänli
23.07. - 25.07. Sport und Spiel in Ippingen
28.07. Vorbereitungen Spießbraten
31.07. Spießbraten / Aufbau: 14 Uhr

Ring der Körperbehinderten
Herzlichen Dank
Dankeschön allen Helferinnen und Helfern,
den Kuchen- und Sachspendern sowie Al-
len, die zum Gelingen unseres Sommerfes-
tes beigetragen haben. Edi und Christa so-
wie dem Ringchörle.

Vielen Dank auch den zahlreichen Festbesu-
chern über die wir uns sehr freuten.

Es gibt nichts Gutes, außer man tut es.
Vergelt’s Euch Gott.
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CDU-Ortsverband Merdingen
Einladung an unsere Mitglieder zu unse-
rem CDU Sommergrillen am 06.08.2010 ab
19.00 Uhr bei unserem Vorstand Harald
Wochner.
Wie in gewohnter Tradition bringt jeder sein
Grillgut, Teller, Besteck selber mit. Grill und
Getränke stehen bereit.
Wer will, kann noch ein Salat oder ein Ku-
chen mitbringen.

Der Vorstand



2. TASTENFEST

„Kinder musizieren für Senioren“
Vielen Dank

Gemessen am Erfolg hat unser zweites Tas-
tenfest es dem Ersten nachgemacht und im
Spendenbetrag sogar noch übertroffen. Un-
geachtet der enormen Hitze und des WM-
Fußballspieles wurde das 2. Tastenfest ge-
startet. In einem gut besuchten Bürgersaal
konnten Pfarrgemeinderat Josef Hintereck,
die Schulleiterin Frau Mitternacht und die Eh-
renmitglieder Theodor Ehret und Josef Ho-
fert begrüßt werden.
Auch die Leiterin der Demenzgruppe Mer-
dingen Gertrud Reichert, war unter den Gäs-
ten. Ebenso herzlich willkommen waren El-
tern, Geschwister, Verwandte und Bekannte
der Akteure und viele weitere Liebhaber der
Musik.
Die Spielerinnen und Spieler konnten somit
wieder vor einem großen Publikum ihr Kön-
nen unter Beweis stellen und dabei Spenden
für eine gute Sache sammeln.
Das musikalisch vielseitige Programm wur-
de hauptsächlich von Solisten gestaltet.
Aber auch Duo´s waren mit dabei. Den
Schlusspunkt setzten die „Tastenklop-
fer-Girlies“. In gekonnter Manier hat Alexan-
dra Glockner die Akteure und deren Musik-
stücke vorgestellt.
Christoph Scherzinger, Leiter der Jugend-
musikschule Kaiserstuhl-Tuniberg, fand zum
Abschluss lobende Worte für Akteure und
Gäste. Unter den gegebenen Umständen
eine musikalische Veranstaltung durchzu-
führen, zeigt den hohen Stellenwert der Ak-
kordeonmusik in der Gemeinde.
Da die Gemeinde uns den Bürgersaal miet-
frei überlassen hat, die Jugendmusikschule
die GEMA-Gebühren übernimmt und der Ak-
kordeonclub die restlichen Nebenkosten
trägt, ist es möglich, den ganzen Spenden-
betrag, welcher im bereitgestellten Koffer ge-
sammelt worden ist, der Demenzgruppe
Merdingen zu übergeben. Eine Abordnung
unseres Vereines und der Akteure werden
nach den Sommerferien den Betrag in Höhe
von 310,00 Euro übergeben.
Die Veranstalter bedanken sich bei allen, die
zum Gelingen der Aktion beigetragen haben.
Besonderen Dank gilt Herrn Boris Sidorow
und Frau Katja Sidorow für die Vorbereitung
der Schülerinnen und Schüler auf dieses
Konzert. Auch bei den Helfern, die vor, wäh-
rend und nach dem Tastenfest im Einsatz
waren, möchten wir uns herzlich bedanken.
Nicht zuletzt auch ein großes Dankeschön
an Marianne Ambs für die Berichterstattung
im BreisachKurier. Sie ist die Mutter einer un-
serer Schülerinnen und deshalb immer nah
am Geschehen.

Martin Süßle, Vorstand
Akkordeonclub Merdingen e.V.

Christoph Scherzinger
Leiter Jugendmusikschule
Westlicher-Kaiserstuhl e.V.

Der Ortsverband Merdingen
informiert:
VdK Baden-Württemberg auf Bundesebe-
ne gut vertreten
Der 200 000 Mitglieder starke Sozialverband
VdK Baden-Württemberg e.V. ist auch in Zu-
kunft in den Führungsgremien des VdK
Deutschland stark vertreten und konnte sei-
ne Präsenz noch weiter ausbauen. Beim
VdK-Bundesverbandstag in Berlin bestätig-
ten die Delegierten die Vizepräsidenten Ca-
rin E. Hinsinger (Stuttgart) und Roland Sing
(Leinfelden-Echterdingen) im Amt. Außer-
dem wurde VdK-Landeschef Hans-Otto Wal-
ter (Waldbronn) in den Bundesvorstand - mit
VdK-Präsidentin Ulrike Mascher an der Spit-
ze - gewählt. Zur Führungsriege des 1,5 Mil-
lionen Mitglieder zählenden VdK Deutsch-
land gehört noch der „Bundesausschuss“,
dem jetzt drei baden-württembergische
VdK-Vertreter angehören: der wiederge-
wählte Baldur Morr (Dettenhausen) und die
neu ins Gremium gewählten ehrenamtlichen
Mitarbeiter Gerda Tischler (Trossingen) und
Uwe Würthenberger (Freiburg). Des Weite-
ren repräsentiert Theo Sauer (Dielheim) fort-
an den VdK Baden-Württemberg im Be-
schwerde- und Schlichtungsausschuss des
VdK Deutschland.

Jugendmusikschule Westlicher Kaisers-
tuhl-Tuniberg in Zusammenarbeit mit
dem Kunstkreis Radbrunnen

JMS-
RADBRUNNENKONZERT

Sonntag, 25. Juli 2010, 18.00 Uhr,
Radbrunnen Breisach

Musik auf verschiedenen räumlichen und
stilistischen Ebenen
In Zusammenarbeit mit dem Kunstkreis Rad-
brunnen führt die Jugendmusikschule West-
licher Kaiserstuhl-Tuniberg am Sonntag, 25.
Juli, 18.00 Uhr, ihr jährliches Konzert im Rad-
brunnen in Breisach durch. Die verschiede-
nen Ebenen des historischen Radbrunnen-
turms auf dem Münsterberg werden sowohl
akustisch, als auch stilistisch genutzt.

Verschiedene Instrumentalensembles wer-
den Musik unterschiedlicher Stilrichtungen
vortragen.

Eingeladen sind alle, die gerne Musik hören
und auch alle, die die Unterrichtsmöglichkei-
ten an der Jugendmusikschule kennen ler-
nen wollen. Der Eintritt ist frei.

Der SV Gündlingen
veranstaltet am 23.07. und 25.07.2010 auf
dem Sportgelände “Sandgrüble” das traditio-
nelle Rheingau-Wanderpokal-Turnier.
Am Freitag, 23.07.2010, ab 19.00 Uhr wird
mit einem Altherrenturnier begonnen. Die
teilnehmenden Mannschaften sind: Pfaffen-
weiler, Rimsingen, Achkarren, Norsingen,
Breisach und Gündlingen. Zur Stärkung gibt
es Weißwürste und Weizenbier.
Am Sonntag, 25.07.2010 wird ab 11.00 Uhr
um den Rheingau-Wanderpokal gespielt.
Folgende Aktivmannschaften nehmen teil:
FC Rimsingen, SV Breisach, SF Vogelgrun,
VFR Ihringen, ASV Merdingen, SV Ackarren
Um 16.30 findet das Qualifikationsspiel
zum Doppelpass-Bezirkspokal zwischen
dem SV Gündlingen und dem SV Burk-
heim statt. Wir freuen uns auf eure Unter-
stützung.
Das Finale vom Rheingau-Wanderpo-
kal-Turnier findet direkt danach statt.
Das ganze Wochenende wird für Ihr leibli-
ches Wohl gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

„Sicher in den Urlaub“
und zurück
Interessante Präventionsveranstaltung
des Autobahnpolizeireviers Umkirch und
Partner. Im Rahmen einer Informationsver-
anstaltung führen die Beamten des Auto-
bahnpolizeireviers Umkirch am Samstag,
31. Juli 2010, 9.00 - 15.00 Uhr an der BAB A
5 in südlicher Fahrtrichtung an der Tank- und
Rastanlage Bad Bellingen unter dem Motto
„Sicher in den Urlaub“ einen Caravan-Wie-
geservice für die Durchreisenden, aber auch
für Caravanbesitzer aus den Umlandge-
meinden durch. Neben nützlichen Tipps zur
richtigen Beladung und Gewichtsverteilung
in Wohnwagen und Wohnmobilen, gibt bei-
spielsweise der ADAC Südbaden Informa-
tionen zur richtigen Kindersicherung und
Rückhaltesystemen. Damit sich die Reisen-
den auf mögliche Verkehrsbehinderungen
mit Staus einstellen können, sind zwei Mo-
torrad-Stauberater des ADAC anwesend.
Als weiterer Partner unterstützt die Ver-
kehrswacht Freiburg-Müllheim mit einem
Seh- und Reaktionstest diese Präventions-
veranstaltung. Erste-Hilfe-Tipps und Blut-
druckmessung führt der Malteser Hilfs-
dienst durch. Damit Urlauber sicher an den
Urlaubsort bzw. wieder nach Hause gelan-
gen, hat das Autobahnpolizeirevier Umkirch
speziell hierfür unter dem Motto „fit on tour“
Tipps und Übungen entwickelt, die eine si-
chere Urlaubsfahrt unterstützen. Alle Servi-
celeistungen sind selbstverständlich kosten-
frei und dienen der Steigerung der Verkehrs-
sicherheit.
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Natur-
zentrum und
Schwarz-
waldverein

JahresprogrammNaturzentrumKaiserstuhl
Liebe Naturfreunde!

Schnuppern Sie ein wenig gute Kaiserstüh-
ler Luft und lernen Sie die Natur auf eine
ganz besondere Weise kennen. Nachfol-
gend sind die Veranstaltungen der kommen-
den Wochen vorgestellt. Das komplette Pro-
gramm des Naturzentrums erhalten Sie bei
den örtlichen Tourist-Informationen am Kai-
serstuhl bzw. unter www.naturzentrum-kai-
serstuhl.de.

Eine Anmeldung ist zwischen 15 und 17 Uhr
jeweils zum vorausgehenden Werktag bei
der Kaiserstuhl Touristik Ihringen unter
Tel.-Nr. 07668 9343 bzw. per Email: tou-
rist.info@ihringen.de erforderlich. Kinder un-
ter 12 Jahren sind frei, wenn kein Preis ange-
geben ist!

Samstag, 31.07., 15-17 Uhr:
Schatzsuche im Englischen Garten
Hat Freiherr von Andlau einen geheimen
Schatz im Englischen Garten beim Hugstet-
ter Schloss hinterlassen? Für Kinder ab 6
Jahren. Mit oder ohne neugierige Eltern.
Evangelische Kirche am Rathaus in
March-Hugstetten, 4 Euro, Kinder 2 Euro, Si-
grid Keller

Wir freuen uns auf Ihren Besuch auch in un-
seren Ausstellungsräumen im Naturzentrum
Kaiserstuhl in Ihringen am Rathaus.

Im Sommer eingeschränkte
Öffnungszeiten:
Juli: Montag, 10 - 12, Dienstag, 17 - 18 (Gäs-
tebegrüßung), Donnerstag, 10 - 12 Uhr
August: Dienstag, 17 - 18 Uhr

Naturforscher
im Naturzentrum Kaiserstuhl
Die Naturforschergruppe trifft sich einmal im
Monat, am Samstagvormittag von 10 - 12
Uhr im Naturzentrum. Kinder von 7 - 10 Jah-
ren bekommen einen Einblick in das Natur-
zentrum und in interessante Themen. Die
Themen werden spielerisch bearbeitet: die
Naturforscher entdecken die Tier- und Pflan-
zenwelt unter dem Binokular oder führen Ex-
perimente durch, es wird aber auch vorgele-
sen, gespielt und gebastelt. Veranstaltungs-
ort ist das Naturzentrum oder der benachbar-
te Spielplatz im Schlupf.
Kinder, die sich für die Naturforschergruppe
interessieren, melden sich direkt im Natur-
zentrum Kaiserstuhl (montags und donners-
tags von 10 - 12 Uhr) oder per Mail für die je-
weiligen Termine an. Möglich sind Anmel-
dungen für insgesamt maximal drei Veran-
staltungen im Jahr 2010. Die Naturforscher-
gruppe wird geleitet von Dipl. Biologin Sigrid
Keller, die Erfahrungen in der Kindergrup-
penbetreuung und naturpädagogischen Ar-
beit hat. Kosten: Euro 5 je Kind

21. August
Naturrallye am Spielplatz Schlupf
11. September
Das Leben einer Schnecke
2. Oktober: Apfelgarten
6. November: Tierspuren im Herbst
4. Dezember: Naturkunstwerke:
Basteln mit Naturmaterialien

Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl
im Schwarzwaldverein e.V.
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel.: 07668 710880
Fax: 07668 710881, Email:
naturzentrum@ihringen.de

Breisacher Jahrmarkt
Am Donnerstag, den 19. August 2010 fin-
det in Breisach am Rhein auf dem Marktplatz
der Jahrmarkt statt. Der Markt beginnt um
8.00 Uhr und endet um 18.00 Uhr.

Freie Schule Freiburg
Für das Schuljahr 2010/2011 gibt es noch ei-
nige freie Plätze für die Vorbereitung auf den
Realschulabschluss und das Abitur. Jugend-
liche und Erwachsene werden in kleinen
Gruppen unterrichtet und individuell geför-
dert. Information und Beratung:
Tel.: 0761 22606, e-mail
info@freie-schule-freiburg.de
www.freie-schule-freiburg.de

Spannende Schnitzeljagd mit
Bus & Bahn
Spiel, Spaß und Action in den großen Fe-
rien: In diesem Sommer lädt der 3-Lö-
wen-Takt wieder vom 29. Juli bis zum 12.
September zur beliebten 3-LöwenJagd
ein.

Bei der Schnitzeljagd mit Bus und Bahn ler-
nen Erlebnishungrige, Urlaubsrückkehrer
und Daheimgebliebene Baden-Württemberg
auf ganz besondere Art kennen.

Der Sommer wird aufregend: Bei der großen
Ferienaktion des 3-Löwen-Takts begeben
sich die Teilnehmer auf die Pirsch, lösen
knifflige Rätsel und sammeln Punkte. Dabei
sind Spürsinn und Kombinationsgabe ge-
fragt. Und natürlich gibt es auch etwas zu ge-
winnen. Zahlreiche tolle Preise warten auf
die Löwenjäger.

Spuren lesen & Punkte sammeln
Die 3-LöwenJagd funktioniert wie eine klas-
sische Schnitzeljagd. In insgesamt 15 Städ-
ten im Ländle können die Teilnehmer in die-
sem Jahr auf die Pirsch gehen – so viele wa-
ren es noch nie! Die Teilnehmer können sich
auf neue Ziele, noch kniffligere Rätsel und
eine echte Herausforderung freuen. In jeder
Stadt sind je drei codierte Hinweise ver-
steckt, die es zu finden und zu entschlüsseln
gilt. Für jede gefundene Lösung gibt es
Punkte. Darüber hinaus können die Jäger
mit der Beantwortung von Bonusfragen zu-
sätzliche Punkte sammeln.

Unterwegs mit Bus & Bahn
Zum Löwenjäger kann jeder werden - entwe-
der alleine oder in einer Gruppe mit bis zu
fünf Personen. Teilnehmer, die in mehreren
Städten auf Jagd gehen, erhöhen ihre Chan-
ce auf attraktive Preise, und natürlich ist die
Jagd im Team am schönsten. Alle Jagdziele
sind gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu
erreichen. Es lohnt sich also, eines der güns-
tigen Ticketangebote für die Jagd zu nutzen.
Mit dem Baden-Württemberg-Ticket für 28
Euro sind bis zu fünf Personen einen ganzen
Tag lang in allen Nahverkehrszügen, in
Stadtbahnen, Straßenbahnen und Bussen
unterwegs. Für Schülerinnen und Schüler
bietet sich das Schüler-Ferien-Ticket in Ba-
den-Württemberg an. Das Ticket kostet
ebenfalls 28 Euro und bietet während den
ganzen Sommerferien freie Fahrt in Bussen,
Bahnen und sogar auf einigen Linien der Bo-
denseeschiffsbetriebe.

Das Basislager im Internet
Koordiniert wird die 3-LöwenJagd über das
Internet. Dazu müssen sich alle Jäger zu-
nächst auf www.3-loewen-jagd.de zum Spiel
anmelden. Hier erfahren die Teilnehmer,
was sie für jede einzelne Jagdetappe mit-
nehmen müssen und wo ihr Abenteuer be-
ginnt. Darüber hinaus werden auf der Home-
page nach jeder Jagd alle gefundenen Lö-
sungen eingetragen.

Das Finale im Europa-Park
Ziel aller Jäger ist es, beim großen Finale am
18. September im Europa-Park Rust dabei
zu sein. Die Anzahl der Finalteilnehmer wird
in diesem Jahr noch einmal erhöht, so dass
noch mehr Jäger und Teams die Chance ha-
ben, beim Abschlussevent in Deutschlands
größtem Freizeitpark dabei zu sein. In einer
letzten großen Jagd spielen die Finalteilneh-
mer dann um die ersten drei Plätze.

Schlafhöhlen für Löwenjäger
Auch 2010 ist das Deutsche Jugendher-
bergswerk (DJH) Baden-Württemberg er-
neut Kooperationspartner der 3-LöwenJagd.
Wer während der Jagd einmal länger unter-
wegs ist oder nach seiner letzten Etappe am
nächsten Tag gleich in der Nachbarstadt auf
die Pirsch gehen möchte, findet in den Ju-
gendherbergen des Landes kostengünstige
Schlafmöglichkeiten. Dabei genießen Lö-
wenjäger einen besonderen Vorteil: Wer als
Löwenjäger an der landesweiten Schnitzel-
jagd teilnimmt, bekommt die Mitgliedschaft
im DJH geschenkt.
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Das handliche Pocketheft
Informativ und handlich ist das neue Pocket-
heft zur LöwenJagd der ideale Begleiter für
alle Jäger. Der kostenfreie Reiseführer be-
schreibt die Spielstätten und ihre touristi-
schen Highlights, verweist auf Ausflugsziele
in der Umgebung und nennt für die jeweiligen
Städte günstige Ticketangebote der örtli-
chen Verkehrsverbünde. Erhältlich ist das
Heft ab Mitte Juli in DBReisezentren.

Nähere Informationen zur 3-LöwenJagd
2010 und Anmeldung unter
www.3-loewen-jagd.de.

Nahverkehrsgesellschaft
Baden-Württemberg mbH (NVBW)
Wilhelmsplatz 11, 70182 Stuttgart
Tel.: 0711 23991-266

Anmerkung:
Die Nahverkehrsgesellschaft Baden-Würt-
temberg (NVBW) hat im Auftrag des Landes
mit dem 3-Löwen-Takt ein überzeugendes
Qualitätskonzept für den öffentlichen Nah-
verkehr entwickelt und setzt dieses erfolg-
reich um. Die Landesmarke „3-Löwen-Takt“
steht auch für eine gute Verbindung von Bus,
Bahn und Fahrrad sowie Freizeit- und Erleb-
niskultur. Das Land Baden-Württemberg
setzt mit dem 3-Löwen-Takt auf eine gesun-
de Umwelt, lebenswerte, staufreie Städte
und eine dennoch uneingeschränkte Mobili-
tät im Umweltverbund von Bahn, Bus, Fahr-
rad, Fußverkehr und Auto.

NaturFreundeJu-
gend Deutschlands
LandesKinder- und Jugendlei-
tung Baden

Freie Plätze auf Freizeiten
Sommerferien mit der NaturFreundeJu-
gend Baden
Auch in diesem Jahr bietet die NaturFreun-
deJugend Baden wieder zahlreiche Ferien-
freizeiten an, bei denen eine Menge Spaß
und Action garantiert ist.
Freie Plätze gibt es noch auf der Jugendfrei-
zeit in Kroatien, die vom 14. bis zum 29. Au-
gust auf der Insel Krk stattfindet. Die Jugend-
lichen ab 15 Jahren wohnen auf einem mo-
dernen Campingplatz direkt beim schönen
Hafenstädtchen Krk - egal, ob man den Som-
mer lieber relaxt verbringt oder etwas erle-
ben möchte, für jeden ist etwas dabei.
Einige freie Plätze gibt es noch auf der Rei-
terfreizeit für zehn bis 14-jährige Teilnehme-
rInnen vom 14. bis zum 28. August in Din-
kelsbühl. Tägliches Reiten in der Halle oder
im Gelände, Pferde füttern und misten aber
auch Esel knuddeln, Ziegen ausführen oder
im großen Garten spielen - die fast grenzen-
losen Spielmöglichkeiten lassen garantiert
keine Langeweile aufkommen.
Die Kosten für Kroatien belaufen sich auf
444 Euro für Mitglieder und 524 Euro für
Nichtmitglieder der NaturFreunde. Der Preis
für die Reiterfreizeit liegt bei 549 Euro bzw.
649 Euro.

Infos und Anmeldung unter: NaturFreun-
deJugend Baden; Alte Weingartener Str. 37;
76227 Karlsruhe; Tel. 0721 405097; lkjl@na-
turfreundejugend-baden.de oder im Internet:
www.naturfreundejugend-baden.de

Baden-Württemberg ist Vorrei-
ter in Sachen Kinderernährung
In einer immer schnelllebigeren Zeit sind be-
ständige und bewährte Projekte etwas ganz
besonderes. Seit drei Jahrzehnten ist das
Ministerium für Ländlichen Raum, Ernäh-
rung und Verbraucherschutz Träger der Lan-
desinitiative Bewusste Kinderernährung
(kurz BeKi).

Es hat sich in dieser langen Zeit als kompe-
tenter Partner von Bildungseinrichtungen,
Eltern und Kinder in allen Fragen rund um
ausgewogenes Essen und Trinken mit Freu-
de und Genuss und zur Ernährungserzie-
hung etabliert. Mit seinem Netzwerk von der-
zeit 250 qualifizierten freien Mitarbeiterin-
nen, den BeKi-Fachfrauen, informiert das
Ministerium Eltern, unterrichtet Kinder und
schult Erzieherinnen und Lehrkräfte. Denn
ausgewogenes Essen und Trinken als Be-
standteil eines gesundheitsfördernden Le-
bensstils ist heute noch aktueller als zur Be-
Ki-Gründung im Jahre 1980. Auch im ge-
samten Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald und der Stadt Freiburg sind zehn Be-
Ki-Expertinnen in Einrichtungen vor Ort ge-
fragt und mit vielen Einsätzen an den fast
100 000 Veranstaltungen Baden-Württem-
berg weit beteiligt. Die Nachfrage wächst
stetig nach den wissenschaftlich fundierten
und gleichzeitig praxisnahen Informationen
der Landesinitiative.
Mehr als 270 Teilnehmer feierten im Eurofo-
rum der Universität Hohenheim gemeinsam
mit Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch
und BeKi-Projektleiterin Carola Rummel das
Jubiläum. “BeKi ist heute so aktuell wie vor
30 Jahren. Es ist unverzichtbar für Ba-
den-Württemberg. Für die Zukunft wollen wir
uns noch mehr der Fortbildung von Erzie-
her/-innen und Lehrkräften widmen. Denn
sie haben neben dem Elternhaus eine
Schlüsselrolle bei der Entwicklung guter
Essgewohnheiten.”
Geehrt wurde auch das besondere Engage-
ment von Maria Laschinger und Dr. Renate
Wieninger-Rustemeyer, beide sind tätig im
Kreis Breisgau-Hochschwarzwald und Frei-
burg. Als Sprecherinnen für den Regierungs-
bezirk Freiburg vertreten sie die Interessen
ihrer Berufskolleginnen. Renate Rustemeyer
erhielt für mehr als 1 000 BeKi-Einsätze eine
besondere Auszeichnung.

Weitere Informationen zur Landesinitiative
BeKi und anderen Angeboten erhalten Sie
unter www.forum-ebb.de. Ansprechpartne-
rin im Forum ernähren, bewegen, bilden
Breisgau-Hochschwarzwald ist Anja Meyer,
Telefon: 0761 2187-5814.
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